
22.01.2007ASV-Report 1/2007

Mitglied im:
Rheinischer Fischereiverband 
von 1880 e.V.
Fischereiverband NW e.V.
Verband Deutscher
Sportfischer e.V.
Landessportbund NW e.V.
Stadtsportverband Niederkassel
Homepage: www.asv-rheidt.de
Auflage: 430 Stück

Herausgeber:
Fischschutz-, Naturschutz- und
ANGEL-SPORT-VEREIN
RHEIDT e.V. Niederkassel
V.i.S.d.P.
Peter Stommel
Geschwister-Scholl-Str. 11
53859 Niederkassel
Tel.: 02208 / 8858
Fax: 02208 / 910490

Mitteilungsblatt des Fischschutz-, Naturschutz- und
ANGEL-SPORT-VEREIN RHEIDT e.V. Niederkassel

ASV-Report

Viel Petri Heil für 2007



22.01.20072ASV-Report 1/2007

www.asv-rheidt.de

Die Mitglieder des Vereinsvorstandes
(Stand 01.01.2007)

Erster Vorsitzender: Peter Stommel, Geschwister-Scholl-Straße 11, 
53859 Niederkassel Tel.: 02208/8858, Fax: 02208-910490, mobil: 0178-8579181, 
E-Mail: peter-stommel@asv-rheidt.de

Zweiter Vorsitzender: Leo Schorn, Hauptstraße 425, 53721 Siegburg, 
Tel.: 02242/7262, mobil 0173-9313493, E-Mail: leo-schorn@asv-rheidt.de

Erster Geschäftsführer: Arno Engels, Rathausstr. 60a, 53859 Niederkassel, 
Tel.: 02208/914759, mobil 0178-608889, E-Mail arno-engels@asv-rheidt.de

Zweiter Geschäftsführer: Dieter Lüdemann, Lindenstraße 18, 53859 Niederkassel, 
Tel.: 02208/921222, mobil 0172-8711352, E-Mail dieter-luedemann@asv-rheidt.de

Kassiererin: Manuela Benkert, Tulpenweg 4, 53859 Niederkassel, 
Tel.: 02208/73173, E-Mail manuela-benkert@asv-rheidt.de

Erster Gewässerwart: Horst Ceulaers, Arndtstr. 8, 53844 Troisdorf-Bergheim, 
Tel. & Fax 0228/451891, mobil 0163-5142901, E-Mail horst-ceulaers@asv-rheidt.de

Zweiter Gewässerwart: Manfred Sauer, Oppelner Str. 4, 51145 Köln-Porz, 
Tel.: 02203/293962, mobil 0171-7486720, 

Arbeitseinsatzleiter: Kai Grabe, Staufenstraße 11, 5359 Niederkassel-Rheidt, 
Tel.: 02208/928084, mobil 0162-9246914. E-Mail kai-grabe@asv-rheidt.de

Jugendleiter: Andreas Bollmann, Limassoler Str. 6, 53859 Niederkassel-Lülsdorf, 
Tel.: 02208/912724, mobil 0172-7401084, Fax 02208/500406, 
E-Mail andreas-bollmann@asv-rheidt.de

Stellvertretender Jugendleiter:

Sportwart: 

Casting-Trainer: Markus Tissen, Tel. 02208/767920, 
E-mail: nc-tissenma2@netcologne.de

Beisitzer: Klaus Schelhase, Reichensteinstr. 24, 53844 Troisdorf-Kriegsdorf, 
Tel. 02241/400112

Beisitzer: Dr. Peter Meisner, Schlegel-Str. 6, 53859 Niederkassel Tel.: 02208/911516, 
E-Mail peter-meisner@asv-rheidt.de

Bitte wenden Sie sich mit Ihren Anliegen und/oder Fragen stets an das jeweils 
für die betreffende Angelegenheit direkt zuständige Vorstandsmitglied und nicht 
unmittelbar an den Ersten Vorsitzenden, der in diesem Falle nur unnötigerweise 
in Anspruch genommen würde und letztlich nichts anderes machen kann, als die 
Sache weiterzuleiten!
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Vereinsveranstaltungen im Jahre 2007
Bitte merken Sie sich schon jetzt die Ter-
mine der Vereinsveranstaltungen im Jahre 
2007 und notieren Sie vor allem Seefest 
und Fischerball in Ihrem Terminkalender:

06. April Skatturnier im Vereinshaus

01. Mai Anangeln am Stockemer See

13. Mai Frühschoppen mit Angelbörse am 
Stockemer See

01. Juni Stammtisch mit Reibekuchen im 
Vereinshaus

08. Juli Frühschoppen mit Angelbörse am 
Stockemer See

21. Juli See- und Brunnenfest am Sto-
ckemer See

18. Aug. Nachtangeln am Stockemer 
See

09. Sept. Frühschoppen mit Angelbörse am 
Stockemer See

22. Sept. Oktoberfest

03. Okt. Abangeln am Stockemer See

20. Okt. Fischerball im Vereinslokal 
„Zum Lüches“ in Rheidt

25. Nov. Mitgliederversammlung im 
Vereinslokal „Zum Lüches“ in 
Rheidt.

Auch in diesem Jahr haben wir dem ASV-
Report wieder einen Taschenkalender mit 
den Terminen beigelegt.

Angler spielen Skat !!!
Wir laden alle skatspielende 
Mitglieder des ASV Rheidt, 
Freunde und Bekannte zu 
einem Skatturnier in unser 
Vereinshaus am 06.04.2007 
(Karfreitag) 17.00 Uhr ein.

Gespielt wird nach der alten 
Skatregel in drei Durchgän-
gen. Das Startgeld beträgt 
10 € und wird in vollem Um-
fang als Preisgeld ausge-
spielt.

Das Platzangebot ist be-
schränkt deshalb bitten wir 
um frühzeitige Anmeldung 
beim Zweiten Vorsitzenden 
Leo Schorn, Tel.: 02242/7262  
oder  beim Zweiten Geschäfts-
führer Dieter Lüdemann, Tel.: 
02208/14759 

Für das leibliche Wohl wird 
bestens gesorgt. 
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Fischereierlaubnis 2007 für die Vereinsgewässer
Dieser Ausgabe der Vereinszeitung liegen 
die blauen Verlängerungsmarken des 
VDSF für 2007 bei. Die Marken sind so-
fort in den Fischerpass (notfalls auf der 
freien Seite „Besondere Eintragungen“) 
einzukleben, anderenfalls besteht bei der 
Ausübung der Angelfischerei kein Versi-
cherungsschutz!

Die ebenfalls beigefügten weißen Verlän-
gerungsmarken des Vereins sind auf der 
Rückseite des gelben Fischerei-Erlaubnis-
scheins für die Vereinsgewässer aufzu-
kleben. Dabei kann jede freie Stelle auf der 
Rückseite des Erlaubnisscheins benutzt wer-
den. Nur damit ist der Erlaubnisschein für 
2007 gültig! Falls auf dem Erlaubnisschein 
überhaupt kein freier Platz mehr vorhanden 
ist, erhalten Sie auf Antrag einen neuen 
Schein. Wenden Sie sich deshalb an den 
Ersten Geschäftsführer Arno Engels, Rat-
hausstr. 60a, 53859 Niederkassel, Tel. 
02208/914759, mobil 0178-6080889, E-
Mail: arno-engels@asv-rheidt.de.

Bitte prüfen Sie, ob Ihr (blauer) Jahres-
fischereischein für 2007 noch gültig ist. 
Gegebenenfalls beantragen Sie umge-
hend die entsprechende Verlängerung.

Arbeitseinsatz 2007
Der Arbeitseinsatzplan für 2007 ist beigefügt. 
Sie sollten ihn unbedingt bis zur Erledigung 
Ihres Arbeitseinsatzes aufbewahren. Bitte 
merken Sie sich den für Sie vorgesehenen 
Termin und nehmen Sie ihn wahr. 

Der Arbeitsdienst findet grundsätzlich Sams-
tags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
statt, umfasst also 5 Arbeitsstunden. Die 
arbeitspflichtigen, weiblichen Vereinsmit-
glieder werden wie bisher bei den Vereins-
veranstaltungen eingesetzt.

Am Ende des jeweiligen Arbeitstermins hat 
sich jeder, der seine Arbeit erledigt hat, mit 
seiner Unterschrift in eine vom Arbeitsein-
satzleiter ausgelegte Liste einzutragen.

Jedes arbeitspflichtige Mitglied hat 
grundsätzlich den Termin wahrzuneh-

men, zu dem es eingeteilt ist. Wer ohne 
vorherige Entschuldigung beim Arbeits-
einsatzleiter Kai Grabe den vorgesehe-
nen Termin versäumt, ist verpflichtet sich 
beim Arbeitseinsatzleiter einen Ersatzter-
min zu erfragen und diesen wahrzuneh-
men. Die beiden letzten Arbeitstermine 
des Jahres scheiden als Ersatztermine 
aus. Wer an diesen Tagen erscheint, 
ohne dafür planmäßig eingeteilt worden 
zu sein, wird zurückgewiesen und muss 
das Ersatzgeld zahlen. 

Für den Fall, dass der Arbeitseinsatz 
versäumt wird, ist ein Ersatzgeld von 
25,-- € pro Stunde fällig, d.h. bei gegen-
wärtig fünf jährlichen Pflichtarbeitsstun-
den 125,-- €.
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Bitte geben Sie Ihre Fangliste 2006 - so-
weit noch nicht geschehen - unbedingt 
sofort beim Ersten Geschäftsführer Arno 
Engels, Rathausstr. 60a, 53859 Nieder-
kassel (nicht bei anderen Vorstandsmit-
gliedern!) ab. Vor der Abgabe rechnen Sie 
bitte die Stückzahlen und das jeweilige Ge-
samtfanggewicht der einzelnen Arten Ihres 
Fanges zusammen und tragen die entspre-
chenden Zahlen auf der Fangliste unten ein. 
Ganz besonders wichtig ist die Angabe 
der Angelstunden, die Sie am Gewässer 
zugebracht haben! Die Fangliste versehen 

Abgabe der Fangliste 2006
Sie oben rechts mit Ihrer Mitgliedsnummer. 
Diese finden Sie auf dem Adressaufkleber 
Ihrer Vereinspost.

Wer die Fangliste nicht bis zum 
13.01.2006 abgegeben hat, muss ein Buß-
geld in Höhe von 20,-- € zahlen. Dieses 
Bußgeld wurde unmittelbar von seinem 
Konto abgebucht.

Im übrigen wird der Fischereierlaubnis-
schein für 2007 erst nach Abgabe der 
Fangstatistik 2006 ausgegeben.

Fischereierlaubnisscheine für den Rhein
Die Fischereierlaubnisscheine für den Rhein 
werden ausgegeben vom Angelshop Rheidt, 
Oberstraße 59, 53859 Niederkassel.

Neue Preise für die Rheinscheine. Die Neu-
regelung gilt für alle Generalscheine, die ab 
01.01.2007 gültig sind. Damit haben sich die 

Gebühren für das Angeln im Rhein erstmals 
seit 10 Jahren erhöht. 

Es kosten der jeweils in ganz Nordrhein-
Westfalen gültige Generalschein 34,00 € 
der ermäßigte Generalschein 17,00 € und 
der Drei-Tage-Schein 10,00 €.



22.01.20076ASV-Report 1/2007

www.asv-rheidt.de

„Runde“ Geburtstage im Jahre 2007
Zu einem „runden“ Geburtstag im Jahre 
2007 gratulieren wir den nachbenannten 
Mitgliedern:

20 Jahre

Jan-Peter Jüssen (25.07.), Daniel Stinner 
(14.08.), René Kremer ( 21.08.), 

30 Jahre

Michael Kall (04.02.), Markus Otters 
(20.02.), Sven Jurke (13.05., Carsten 
Tannhäuser (18.11.), Manuela Benkert 
(7.12.).

40 Jahre

Frank Wolter (16.05.), Andreas Bollmann 
(4.08.), Stevan Kosicki ( 7.08.), Siegfried 
Wirtz (21.08.), Dirk Böhnke ( 21.09), Micha-

el Peters (21.10.), Dirk Bernau (23.10.).

50 Jahre

Joao-Ferreira Da Silva (8.03.), Erhard Ro-
de ( 25.05.), Wolfgang Meidt (25.07.), Jörg 
Rickert ( 11.09.), Angelika Wolter (18.10.), 
Joachim Baehr (24.12.).

60 Jahre

Valeriuzs Eggert (15.06.), Reinhold Spä-
nich ( 26.07.), Georg Muschalek (5.08.).

70 Jahre

Stevan Beres (22.02.), Paul Ziegler 
(18.06.).

80 Jahre

Gerd Müller (15.01.)

Ermäßigte Fischereierlaubnisscheine für die Sieg
Auch im Jahre 2007 können die Mitglieder 
unseres Vereins den Jahresfischereierlaub-
nisschein für die Sieg von Meindorf bis zur 
Mündung in den Rhein (Strecke der Fische-
reibruderschaft zu Bergheim) zu einer ermä-
ßigten Gebühr in Höhe von 35,-- € erhalten 

(Normalpreis: 50,-- €). 

Interessenten wenden sich an Gewässer-
wart Horst Ceulaers, Arndtstr. 8, 53844 
Troisdorf-Bergheim, Tel. 0228/451891.

Besprechung des Vorstandes mit den Fischereiaufsehern
Unabhängig von Ihnen noch zugehenden 
gesonderten persönlichen Einladungen, wird 
schon an dieser Stelle auf die Besprechung 
des Vorstandes mit den Fischereiaufsehern 

hingewiesen. Sie findet am Sonntag, dem 
24. Februar 2007 um 10.30 Uhr im Vereins-
lokal, Gaststätte „Zum Lüches“ in Rheidt, 
statt. 
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Ferienwohnungen auf Fehmarn
- für 2 und 3 Personen Für Angler:
- überdachte Terrasse - Einfriermöglichkeit für Fisch
- Gartenbenutzung - Tipps vom Angler für Angler
- ca. 2 km zum Naturstrand

Gisela und Peter Peußler
Meisterstr. 55   23769 Bannesdorf auf Fehmarn

Tel.: 04371/879762   Fax: 04371/879863

Fischerprüfungen 2007
Die nächsten Fischerprüfungen bei der Un-
teren Fischereibehörde des Rhein-Sieg-Krei-
ses finden ab dem 29.05.2007 und  Ende 
November/Anfang Dezember 2007 statt. 

In Rheidt wird der nächste Lehrgang zur 
Vorbereitung auf die Fischerprüfung im 
März 2007 stattfinden. Der Informations- 
und Anmeldeabend findet am 7. März 2007 
um 19:00 Uhr im Vereinslokal „Zum Lüches“ 

Rheidt, Unterstraße 3 statt. 

Ein weiterer Lehrgang wird ab Mitte Septem-
ber 2007 angeboten werden. Die genauen 
Termine können Sie zur gegebenen Zeit 
der Tagespresse entnehmen oder finden 
Sie auch auf der Infotafel am Stockemer 
See und auch auf der Homepage des Ver-
eins im Internet.

„Jagd und Hund“ in Dortmund
Vom 30. Januar bis 04. Februar 2007 
öffnet die JAGD & HUND erneut für 
sechs Messetage ihre Pforten. Ideeller 
Träger der Veranstaltung ist u.a. auch der 
Fischereiverband Nordrhein-Westfalen 
e.V.

Der führende Branchentreffpunkt in 
Europa für die Jagd und Angelfischerei 
hat auch nach seinem diesjährigen 25-
jährigen Jubiläum nichts von seiner 
Anziehungskraft verloren Rund 570 

Aussteller aus 29 Ländern präsentieren 
einem fachkundigen Publikum ihr Angebot.  
Folgende Angebotsschwerpunkte werden 
bei der JAGD & HUND in der Messe 
Westfalenhallen Dortmund präsentiert:

Jagdausrüstung / -bekleidung Ausrüstung 
für die Fischerei 

Angelbedarf 

Angelreisen

Fliegenfischen in Perfektion

International erfahrene Wurflehrer 
zeigen an einer Teichanlage Ihr 
Können und demonstrieren das 
Fliegenfischen.

Rutenbau und Fliegenbinden 

Demonstriert wird das Fliegen-
binden in seiner klassischen und 
auch modernen Art. Eindrucksvoll 
ist auch die Vorstellung des Ru-
tenbaus

Der Eintrittspreis beträgt 12,00 € 
für Erwachsene und 7,00 € für 
Jugendliche, Schüler, Studenten, 
Behinderte u.a.. Öffnungszeiten 
täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr.
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Fischerball 2006
Wie auch in den letzten 29 Jahren war der 
Fischerball des Fischschutz-, Naturschutz- 
und Angel-Sport-Verein Rheidt auch in 
diesem Jahr wieder ein herausragendes 
gesellschaftliches Ereignis in der Stadt 
Niederkassel. Der Erste Vorsitzende Pe-
ter Stommel konnte140 festlich gekleidete 
Damen und Herren beim Ball willkommen 
heißen.  Sie hatten sich im „Gürzenich 
von Rheidt“ dem geschmückten Festsaal 
„Zum Lüches“ eingefunden, um ein buntes 
Unterhaltungsprogramm mit Spitzenkräften 

des Humors zu erleben und zu der Musik 
der Hauskapelle „Beach Brothers“ (Wilbert 
Thiebes und Udo Recky) aus Troisdorf das 
Tanzbein zu schwingen.

Bereits am Eingang wurden die Damen 
mit einer langstieligen Rose willkommen 
geheißen.

Besonders begrüßt wurden der  Erste Bei-
geordnete der Stadt Niederkassel Herr Esch 
und Frau Gemahlin, der amtierende Fischer-
könig Peter Hartmann, die Ehrenmitglieder 

Günter Säuberlich und Wolfgang 
Schulz sowie Heinrich van Bost, 
mit 91 Jahren das ältestes und 
auch noch anglerisch aktive Mit-
glied des Vereins.

Das Programm des Abends 
war attraktiv wie immer. Erster 
Höhepunkt des Abends war 
„ne Rheedter Jung – Christoph 
Brüske“, der unter Beweis stellte, 
dass man ihn nicht umsonst den 
Gala-Kabarettisten Nr. 1 nennt.  
Einer von vielen Glanzpunkten 
seines Programms war die von 
ihm erschaffene Hymne an den 
ASV-Rheidt.

Für zehnjährige Mitgliedschaft im 
Verein wurde Hermann Studeny, 
mit der bronzenen Ehrennadel 
ausgezeichnet.

Die silberne Ehrennadel für 20 
Jahre Mitgliedschaft erhielten: 
Peter Stommel, Harald und Fried-
rich Wieler.

Die goldene Ehrennadel für 30 
Jahre Mitgliedschaft erhielten:

Eduard Forster, Heinrich Giese-
ke, Wolfgang Schulz und Bruno 
Wilmeroth.
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Nicht nur die Treue zum Verein 
sondern auch zum Verband wur-
de gewürdigt. Das silberne Ver-
bands-Treueabzeichen für 25jäh-
rige Mitgliedschaft im Rheinischen 
Fischereiverband von 1880 wurde 
verliehen an: Heinrich Denz, Udo 
Jurgeleit und Werner Kramer.

Das goldene Verbandstreueab-
zeichen des RhFV von 1880 e. V. 
für über 40jährige Mitgliedschaft 
im Verband erhielten:

Reiner Bernau, Josef Impekoven, 
Hermann Ludwig, Gerd Müller, 
Günter Säuberlich und Helmut 
Salvers.

Zum Abschluss und Höhepunkt 
der Ehrungen erhielt Kai Grabe 
aus Rheidt unter großem Beifall 
des Publikums die höchste Ehre 
die ein Vereinsangler erlangen 
kann: Er wurde zum Fischerkö-
nig 2006 gekürt.

Für den größten, bei einer dies-
jährigen Vereinsveranstaltung 
gefangenen Fisch, einer Forelle 
von 1.180 Gramm, der ihm  beim 
Anangeln an den Haken ging, er-
hielt er einen Wandteller, den Kö-
nigspokal und die Königskette. 

Den zweiten Höhepunkt des 
Abends bildete der Auftritt der 
Kalauer. Die Künstler boten eine 
Auswahl von Musik, Sketchen, 
Gesang und Parodien. Erst 
nach den geforderten Zugaben 
konnten die Künstler die Bühne 
verlassen.

Zum Schluss gingen die 350 Prei-
se der Tombola, die wie immer 
auf der Saalbühne dekorativ auf-
gebaut waren, an die glücklichen 
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Gewinner. 

Die Hauptpreise: 1 Woche Ferien 
auf Fehmarn ( gestiftet von unse-
ren Vereinsmitgliedern Gisela und 
Peter Preussler) gewann Georg 
Kielbasa. 

Die wieder ausgezeichnete Musik 
unserer Hauskapelle ließ unser 
bekannt tanzfreudiges Publi-
kum bis weit nach Mitternacht 
die Tanzfläche füllen. Die letz-
ten Gäste verließen gegen drei 
Uhr einen wieder großartigen 
Fischerball.



22.01.200711ASV-Report 1/2007

www.asv-rheidt.de

Bericht über die Mitgliederversammlung am 26.11.2006
Bei der Begrüßung freute sich der  Erste 
Vorsitzende Peter Stommel über die zahl-
reich erschienen Mitglieder. Besonders be-
grüßte er den amtierenden Fischerkönig Kai 
Grabe sowie die anwesenden Damen Ursula 
Willscheid und Manuela Benkert.

Die Versammlung gedachte der verstorbe-
nen Vereinsmitglieder.

Anschließend wurde festgestellt, dass die 
Versammlung ordnungsgemäß und fristge-
recht einberufen worden und beschlussfähig 
war (§ 25 der Satzung).

Aus den wiederum sehr umfangreichen 
Geschäftsberichten des Vorstandes sei 
folgendes mitgeteilt:

Die wirtschaftliche Lage des Vereins ist 
unverändert gut. Der Verein hatte zu jeder 
Zeit genügend flüssige Mittel um die anste-
henden Zahlungsverpflichtungen für Pacht-
zinsen, Verbandsbeiträge, Versicherungen 
usw. zu erfüllen, wozu auch die gestiegene 
Mitgliederzahl beigetragen hat.

Sehr arbeitsaufwändig waren die Bemü-
hungen im Mahnwesen um rückständige 
Beiträge, Arbeitsersatz- und Bußgelder ein-
zutreiben. Wie im letzten Report berichtet 
war es nur unter Einschaltung eines Anwalts 
möglich die Forderungen einzutreiben. Dass 
die betreffenden Mitglieder aus dem Verein 
ausgeschlossen wurden versteht sich von 
selbst.

Die bedeutendste Anschaffung im Ge-
schäftsjahr war eine neue Bestuhlung für 
das Vereinshaus. Die Inventarliste wurde 
laufend fortgeschrieben.

Durch den krankheitsbedingten Ausfall un-
seres Kassierers und Buchhalters Joachim 
Kraft, dem wir auf diesem Wege „gute Bes-
serung“ wünschen, wurde es erforderlich die 
Aufgaben zu verteilen. Dankeswerter Weise 

übernahm der Zweite Vorsitzende Manfred 
Moderegger die Kassenführung, die Buch-
haltung wurde an eine Steuerberaterin ab-
gegeben. Für das kommende Geschäftsjahr 
zeichnet sich aber eine Lösung ab Kassen-
führung und Buchhaltung wieder durch ein 
Vereinsmitglied abwickeln zu lassen.

DieJahresbesprechung des Vorstandes mit 
den Fischereiaufsehern des Vereins hat 
am 12. Februar 2006 stattgefunden.

Die Mitgliederliste des Vereins vermittelt für 
2006 folgendes Bild: Am 31.12.2006 hatte 
der Verein 324 Mitglieder. Im Jahresverlauf 
wurden erfreulicherweise 58 Mitglieder, da-
von 48 Senioren und 10 Jugendliche, neu 
in den Verein aufgenommen. Der Jahres-
höchststand an Mitgliedern betrug 376. Zum 
Jahresende haben 48 Mitglieder gekündigt. 
6 Mitglieder mussten aus dem Verein aus-
geschlossen werden.

Unser gutes Ergebnis führen wir auf den 
guten Mischbesatz im Gewässer und unsere 
gesteigerten Aktivitäten zurück. Demnach 
werden wir das Jahr 2007 mit 329 Mitglie-
dern beginnen. Dies ist etwas mehr wie im 
Vorjahr, und gibt uns wieder eine Planungs-
sicherheit.

Der Schriftverkehr des Vereins war wie 
immer sehr umfangreich. Der Erste Vorsit-
zende hat im Geschäftsjahr 180 Schreiben 
und Emails verfasst und der Geschäftsführer 
125 Briefe versandt. Nimmt man die Schrei-
ben der anderen Vorstandsmitglieder hinzu, 
dürften über 300 Schreiben verfasst wor-
den sein. Bei dieser Gelegenheit möchte ich 
nochmals die dringende Bitte aussprechen, 
im Schriftverkehr mit dem Verein keine Ein-
schreibebriefe zu senden. Sie verursachen 
nur unnötige Arbeit und Kosten. Der Verein 
akzeptiert jeden einfachen Brief. Dies gilt 
insbesondere auch für Kündigungen der 
Vereinsmitgliedschaft.
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Im Disziplinarbereich hat es 4 Vorfälle  ge-
geben, von denen eins durch die Kündigung 
des Mitglieds, zwei weitere Vorfälle konnten 
mit einer Ermahnung der Betroffenen abge-
schlossen werden, ein Vorgang ist noch in 
Bearbeitung.

Auch in  diesem Jahr sind auf Anregung des 
Vereins zwei Lehrgänge zur Vorbereitung 
auf die Fischerprüfung durch den RhFV 
von 1880 e.V. in unserem Vereinslokal 
durchgeführt worden.

 Beide Lehrgänge waren gut besucht. Wie-
derum wurde mit dem Lehrgangsleiter, unse-
rem Vereinsmitglied Leo Schorn vereinbart, 
einen Lehrgangstag der praktischen Übung 
bei uns am See abzuhalten. Damit sollte  
den Teilnehmern zum einen die Gelegenheit 
gegeben werden, sich vor Ort mit den ver-
schiedenen Gewässertiefen, Uferpflanzen 
und Fischnährtieren zu beschäftigen und 
zum anderen, die nach Prüfungsanord-

nung zusammenzubauenden Ruten – in 
nicht fangfähiger Ausführung - auszuwer-
fen. Auch der Fischerlehrgang Bonn, unter 
der Leitung unseres Gewässerwarts Horst 
Ceulaers führt inzwischen einen praktischen 
Tag am Stockemer See durch.

Der Verein sieht darin eine weitere Mög-
lichkeit sich interessierten Neuanglern 
vorzustellen und für eine Mitgliedschaft im 
Verein zu werben. Diese Aktion ist somit 
fester Bestandteil der Mitgliederwerbung 
geworden.

Die Archivarbeit des Vereins wurde wie 
gewohnt weitergeführt. Von allen wich-
tigen Vereinsereignissen, insbesondere 
den Veranstaltungen, sind Fotos gemacht 
und in den Vereins-Fotoalben gesammelt 
worden. Die Anzahl der Alben umfasst in-
zwischen 75 Bände.

Die Öffentlichkeitsarbeit des Vereins hat 
in den beiden lokalen Werbezeitungen und 
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in den drei Tageszeitungen unserer Region 
zu mehr als 30 Berichten über den Verein 
geführt.

Unsere Vereinszeitung ASV-Report ist 
2006 wiederum insgesamt fünfmal, davon 
einmal mit 24 und viermal mit 12 Drucksei-
ten erschienen.

Im Geschäftsjahr haben sieben jeweils 
vielstündige Sitzungen des Vorstandes 
stattgefunden, in denen er seine gesamte, 
umfangreiche Tätigkeit vorbereitet hat. Wie 
viele Besuche, Kontakte, Telefonate usw. 
unter den einzelnen Vorstandsmitgliedern 
stattgefunden haben wird von keiner Sta-
tistik erfasst, aber es ist hier von einer be-
eindruckenden Zahl auszugehen.

Der Arbeitsdienst ist im Jahr 2006 in einem 
4-Wochen-Rhythmus durchgeführt worden. 
Arbeitspflichtig waren 172 Mitglieder. Bis 
einschließlich 11.11.06 haben 133 Mitglieder 
insgesamt 665 Stunden geleistet. 14 Mitglie-
der sind noch für den letzten Arbeitsdienst 
am 10.12.06 eingeteilt. Unentschuldigt 
versäumt haben bisher 25 Mitglieder ihren 
Arbeitsdienst, Sie werden das Ersatzgeld 
von 125 Euro zahlen müssen.

Immer ist es noch nicht allen Mitgliedern 
klar, wie wichtig die Ableistung des Arbeits-
dienstes für den Verein ist. Durch unent-
schuldigtes Fernbleiben kommt es immer 
wieder vor, dass wichtige Arbeiten nicht 
durchgeführt werden können. Das Mindeste, 

das man erwarten kann ist eine telefonische 
Information des Arbeitseinsatzleiters.

Die Nutzung des Vereinshauses wurde 
weiter intensiviert, durch Frühschoppen, 
Nachtangeln und Übertragung des Fuß-
ball-WM-Spiele.

Die Kontakte des Vereins zu den Verbän-
den, denen er angehört, nämlich VDSF, 
FVNRW, RhFV von 1880, LSB, KSB, 
SSVN sowie Ortsring Rheidt, sind weiter 
gepflegt und die entsprechenden Veranstal-
tungen besucht worden. Darüber hinaus hat 
es neben dem erforderlichen Schriftwechsel 
auch vielerlei telefonische und persönliche 
Kontakte gegeben.

Zu erwähnen ist, dass unsere Vorstands-
mitglieder nicht nur auf der Vereinsebene, 
sondern auch für die Fischereiverbände tätig 
sind. Horst Ceulaers ist 2. Vorsitzenden des 
Bezirks Bonn im RhFV von 1880 und wurde 
dieses Jahr als  Referent für die Gewässer-
verwaltung in den Vorstand des RfFV von 
1880 e. V. berufen.

Auf der Ebene des Ortsrings Rheidt ist 
unsere Beteiligung am Rheidter Karneval 
zu erwähnen. Unsere Karnevalsgruppe hat 
auch in diesem Jahr wieder einen überaus 
gelungenen Wagen gebaut, und damit er-
folgreich am Rheidter Sonntagszug teilge-
nommen. Die „Jecken“ suchen aber noch 
immer personelle Verstärkung, damit auch 
weiterhin die Beteiligung am Rheidter Kar-
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neval auch für die Zukunft gesichert ist.

In der „Rheinbacher Vereinbarung“, in der 
sich bekanntlich Naturschützer, Jäger, Ang-
ler, Landwirte und Forstwirte zur Förderung 
von Natur und Umwelt im Rhein-Sieg-Kreis 
zusammengeschlossen haben, hat sich  in 
diesem Jahre nichts getan.

Die Beziehungen des Vereins zu Behör-
den und Verwaltungen wie dem Minis-
terium für Umwelt, Naturschutz, Landwirt-
schaft und Verbraucherschutz (MUNVL) in 
Düsseldorf, Bezirksregierung (BR) in Köln, 
Staatliches Forstamt in Eitorf, Landwirt-
schaftskammer Rheinland (LWK) in Bonn, 
Kreisverwaltung (Untere Fischereibehörde 
und Amt für Natur- und Landschaftsschutz) 
in Siegburg, Stadtverwaltung Niederkassel 
sind ebenfalls in persönlichen, schriftlichen 
und telefonischen Kontakten unterhalten 
und gepflegt worden. Sie können nur als 
gut bezeichnet werden.

Die Vereinsveranstaltungen - Was zu 
diesem Komplex allgemein zu sagen ist, 
nämlich zum Thema Teilnahme am Ver-
einsleben, ist bereits oftmals - auch im 
Geschäftsbericht - ausgeführt worden. 
Trotz unserer wiederholten Aufrufe, ver-
stärkt an den Veranstaltungen des Vereins 
teil zu nehmen, hat sich im Kern kaum 
etwas geändert. In der Hauptsache ist es 
immer derselbe Personenkreis, die dabei 
sind und sicher viel Lebensfreude erfah-
ren. Es wäre sehr schön, wenn die Abseits 
stehenden endlich begreifen würden, dass 
der ASV Rheidt e.V. keine bloße Anglerin-
teressengemeinschaft ist, die allein darauf 
begründet ist, Fischereigewässer zur Ver-
fügung zu stellen, sondern ein Verein, der 
auch auf ein geselliges Vereinsleben ent-
scheidenden Wert legt. Ungeachtet dieser 
Klage möchte ich die Gelegenheit allerdings 
nicht versäumen, mich bei all denjenigen 
Vereinsmitgliedern herzlich zu bedanken, 
die - und ich sehe viele davon hier im Saal 

- an den Vereinsveranstaltungen rege teil-
nehmen.

Die Veranstaltungen waren ohne Ausnahme 
bestens organisiert und sind harmonisch ver-
laufen. Im Einzelnen sind sie ausführlich im 
ASV-Report beschrieben worden.

Vom Baggerloch zum Naturschutzgebiet  
- unter diesem Namen präsentierte der ASV-
Rheidt den Stockemer See im Rahmen des 
Stadtjubiläums 2006 an zwei Terminen. Die 
Veranstaltungen fanden am 6. Mai und 
1. Oktober d. J. statt.

Der Verein nutzte die Gelegenheit, dass 
vielen unbekannte Naturschutzgebiet Sto-
ckemer See der Öffentlichkeit vorzustellen. 
Von der Straße aus nicht einsehbar, verbirgt 
sich im ehemaligen Baggerloch ein wertvol-
les Biotop. Nicht zuletzt durch das Engage-
ment des Fischschutz-, Naturschutz- und 
Angel-Sport-Verein Rheidt e.V. Niederkas-
sel, ist das Naturschutzgebiet heute von so 
großer Bedeutung für den Arten- und Na-
turschutz.

Beginnend mit einer Ausstellung von den 
Anfängen des Stockemer Sees bis zur Aus-
weisung als Naturschutzgebiet wurde auf 
Bildtafeln die Entwicklung des Seegelän-
des dokumentiert. Anschließend erfolgten 
Führungen unter der fachkundigen Leitung 
des Gewässerwartes Horst Ceulaers bzw. 
durch den Fischereilehrgangsleiter Leo 
Schorn, bei der die Struktur des Sees, die 
vorkommenden Pflanzen, Fischnährtiere 
und Fische erläutert wurden. Besonders 
erfreut war der Vorstand über die Besucher 
der Umweltbeauftragten der Stadt Nieder-
kassel Frau Negendank-Kamagate und des 
stlv. Bürgermeisters Markus Kitz.

Die Presseberichte über unsere Veranstal-
tung waren vielfältig und umfangreich und 
äußerst Positiv.

Unserem Angelfreund Capellmann, Land-
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wirt in Stockem, haben wir dafür zu danken, 
dass er uns im vergangenen Jahr mit seinem 
Großhäcksler entscheidende Hilfe bei der 
Bekämpfung der die Ufer und Uferwege 
überwuchernden Dornengestrüpp geleis-
tet hat. Ebenso danken wir Peter Hartmann, 
der unter anderem mit einem Großhäcksler 
dafür Sorge getragen hat das angefallene 
Strauchwerk zu entsorgen.

Dem aufgrund der Mitgliederbefragung ge-
äußerten Wunsch nach Tageskarten wurde 
entsprochen. Vereinsmitglieder haben nun 
weiterhin die Möglichkeit Freunde oder 
Bekannte, die evtl. Interesse haben dem 
Verein beizutreten, den See, die wunder-
schöne Landschaft und die Vereinseinrich-
tungen während eines Angeltages kennen 
zu lernen.

Um den Vereinsfreunden die Fischerei in 
der Rheidter Laach wieder näher zu brin-
gen, ist der Trampelpfad auf der Werthsei-
te erneut vom Bewuchs befreit worden, so 
dass er wieder begehbar ist. Leider steht 
das Gewässer aber immer noch zu stark 
im Schatten des Stockemer See und es 
bedarf weiterer Anstrengungen, es wieder 
in den Blickpunkt der Vereinsmitglieder zu 
rücken.

„Küze Höttche“

Das Küze Höttche ist nach wie vor vom 
Frühjahr bis zum Herbst mit Wasserlinsen 
bedeckt, so dass die Fischerei dort nur we-
nig Spaß macht, soweit sie überhaupt statt-
findet. Das Problem wird sich wohl erst dann 
lösen, wenn der bereits erörterte Gedanke, 
das Gewässer wieder an das Schonrevier 
anzubinden, verwirklicht wird.

Der Fischbesatz im Stockemer See hat 
sich erneut an den im  Gutachten von Prof. 
Dr. Schreckenbach dargestellten,  unter 
fischereibiologisch Gesichtspunkten fun-
dierten Grundsätzen orientiert.

Die Leitung des Sportbetriebes der Vereins-
jugend ist auch in diesem Jahr von Markus 
Tissen übernommen worden. Er arbeitet 
dankenswerter Weise regelmäßig und ist 
sehr zuverlässig.

Die für 2006 geplante Casting-Bezirks-
meisterschaft wurde kurzfristig vom Bezirk 
abgesagt. Damit die Trainingsbemühungen 
der Caster nicht ganz umsonst waren wurde 
die Veranstaltung in eine Vereinsmeister-
schaft umgewandelt. Vereinsmeister bei 
den Senioren wurde Dennis Stommel, bei 
den Jugendlichen wurde Dennis Mann mit 
der Tagesbestleistung von 193,45 Punkten 
Vereinsmeister.

Die Mitglieder des Vorstandes und die Helfer 
in seinem Umfeld haben in ehrenamtlicher 
Tätigkeit ein besonders umfangreiches und 
erfolgreiches Stück Arbeit geleistet. Dafür ist 
ihnen zu danken. Als Helfer haben  neben 
den bereits erwähnten Peter Capellmann, 
Peter Hartmann, in diesem Jahr Harry 
Wendt, Andreas Kehl, Rainer Roth, Georg 
Zielinski, Karl-Heinz Limbach, Wolfgang 
Meidt, die Frauen der Vorstandsmitglie-
der, Ferdi und Anita Gröll, Hildegard und 
Engelhard Ludewig sowie Angelika Wolter 
besonderen Dank verdient.

Anschließend trug der Gewässerwart Horst 
Ceulaers seinen Bericht über das 2006 vor. 
Für die Fischereiaufsicht an den Fischerei-
gewässern des ASV.Rheidt waren 2006 7 
Fischereiauseher tätig.

Nicht amtlich bestellte Fischereiaufseher  
sind Schorn, Kiesselbach, Zielinsky, 
Bohlscheid, Rystok, Marquardt und 
Tissen.

Somit wurden folgende Kontrollgänge 
durchgeführt: 

Stockemer See 38, Laach Schonrevier 
2, Hierbei ist zu berücksichtigen, es haben 
noch nicht alle Fischereiaufseher  ihre Kon-
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trollberichte abgegeben. Mit den Fischerei-
aufsehern die trotz Aufforderung keine 
Kontrollberichte abgegeben haben, wird in 
einem Gespräch abgeklärt werden müssen, 
ob es sinnvoll ist, sie noch weiterhin als Fi-
schereiaufseher einzusetzen.

Insgesamt kann dieses Ergebnis nicht als 
zufrieden stellend angesehen werden. Es 
ist daher nötig, dass in Zukunft noch zu-
sätzliche Fischereiaufseher zum Einsatz 
kommen.

Angelfreunde die bereit, sind als Fischerei-
aufseher tätig zu werden, können sich mit 
dem Gewässerwart in Verbindung setzen.

Der Besatz im Stockemer See wurde nach 
ökologischen und biologischen Vorgaben 
durchgeführt. Ebenso wurde das Landes-
fischereigesetz NRW berücksichtigt. Die 
Auswertung der Fangstatistik 2005 wurde 
bekannt gegeben.

Aus dem Bericht des Arbeitseinsatzlei-
ters

Im Februar und März wurden defekte Was-
serleitungen im Vereinsheim repariert, Bal-
ken für den neuen Brunnen zugeschnitten, 
die Bodenplatte für den Brunnen gegossen,  
Laichhilfen aufs Wasser gebracht und Brom-
beersträucher entfernt.

Im April und Mai wurde das Zeltdach mon-
tiert, die Zufahrt zum Parkplatz 1 mit Split 
ausgebessert, den Bau des Brunnen fort-
gesetzt, diverse Verputzarbeiten im Haus 
durchgeführt, die Boote zu Wasser gelas-
sen, die Bojen neu ausgerichtet und veran-
kert, diverse Mäh- und Schneidearbeiten auf 
der Wiese an den Parkplätzen und um den 
See herum durchgeführt, Installationsarbei-
ten in der Küche und im WC durchgeführt 
und neues Schilf gepflanzt.

Im Juni wurde der Brunnen fertig gestellt, 
Abfluss und Rohrleitungen erneuert, der 
große Eisenkahn wurde restauriert, Bänke 

am See repariert, den Fahrweg um den See 
herum gemäht und von überhängenden Äs-
ten befreit.

Im Juli wurden diverse Löcher in den Zu-
fahrtswegen zum Gelände aufgefüllt, der 
Parkplatz 2 wurde großräumig  freigeschnit-
ten, der Zaun um das Gelände wurde repa-
riert, eine Videowand wurde aufgebaut, an 
der Laach wurde angeschwemmtes Holz 
und Unrat aus dem Wasser und vom Damm 
entfernt, im Schonrevier wurde soweit es 
möglich war die Algen aus dem Wasser 
gezogen.

Im September und Oktober wurde wieder 
sehr viel Müll und Unrat rund um den See 
eingesammelt, diverse Mäh und Freischnei-
dearbeiten durchgeführt, alle Schneidewerk-
zeuge geschliffen, die Boote wurden  aus-
gepumpt, das Zeltdach wurde abgebaut, 
Elektroarbeiten in der Küche durchgeführt,  
Einlegebretter für die Eisenboote wurden 
erneuert, abgeschnittenes Holzwerk ein-
gesammelt und Vogelhäuser repariert.

Im November wurde die Möweninsel freige-
schnitten, Netze über die neuen Laichinseln 
gespannt, Schränke für den Jugendraum 
wurden in Köln geholt und aufgebaut, die 
Spenderbank (Spielvogel) wurde abgebaut 
und eingelagert und leider wurde auch zum 
wiederholten male sehr viel Müll und Unrat 
um den See herum eingesammelt.

Im Dezember werden eventuell noch einige 
freischneidearbeiten an der Laach durchge-
führt, das Vereinsheim gereinigt und Winter-
fest gemacht und die Kunststoffboote aus 
dem Wasser geholt.

Anschließend folgte der Bericht des Ju-
gendleiters Andreas Bollmann.

Zu Jahresbeginn hatten wir 33 Mitglieder. 
Im Jahresverlauf stieg die Zahl auf bis zu 40 
Mitglieder an. Nach Abzug von inzwischen 
Volljährigen sowie unter Berücksichtigung 
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von Kündigungen zählt die Jugendgruppe 
zum Beginn des Jahres 2007 26 Mitglieder, 
davon sind 2 Mädchen! 

Die Veranstaltungen der Jugendgruppe 
stellten sich folgendermaßen dar:

29.04. Säuberungsaktion an der Laach 
mit 3 Teilnehmern 
Es wurden neben Großmüll wie 
Verkehrsschilder, Zelte, Auto-
reifen, Fahrrädern ca. 10 große 
Müllsäcke gefüllt.

01.05. Vereinsjugendtag mit 5 Teilneh-
mern. Für die satzungsgemäßen 
Jugendämter fanden sich keine 
Kandidaten. 

09.09. Nachtangeln an der Sieg. Hierzu 
fanden sich 6 Jugendliche ein.
Obwohl die Fänge sich auf ein 
paar Weißfische begrenzten, 
war es ein fröhliches Beisam-
mensein.

25.11. Angeln der Casting-Gruppe an 
einem Angelteich in Much.
Es nahmen 5 Caster teil.

Weitere Veranstaltungsangebote wie z. B. 
ein Lehrgang zum Angeln mit Gummifisch, 
oder ein Nachtangeln während der Sommer-
ferien fanden so gut wie keine Resonanz.

Hier setzt sich ein Trend der letzten Jahre 
fort. Kaum ein Angebot scheint attraktiv ge-
nug, um die Jugendlichen zur Teilnahme 
zu bewegen. 

Das Castingtraining leitete, wie in den letzten 
Jahren auch, Markus Tissen mit viel Enga-
gement. Aber auch hier ist es nur ein harter 
Kern von 5 Jugendlichen, die mehr oder min-
der regelmäßig zum Training erscheinen.

Ich muss mich wohl damit abfinden, dass 
es maximal eine Handvoll Jungangler in-
nerhalb unserer Jugendgruppe gibt, die so 
viel Eifer, Engagement und Herzblut für das 

Angeln aufbringen, wie ich es aus meiner 
Jugend kenne.

Trotzdem ist jedes Kind, welches unser 
Hobby für sich neu entdeckt, es wert, dass 
wir uns um es kümmern. Lasst es uns un-
terstützen, damit es die Chance bekommt, 
sich genauso für die Angelei zu begeistern 
wie wir.

Nachfolgend erstattete der Kassierer Man-
fred Moderegger den Kassenbericht. Das 
Finanzgebaren des Vereins hat sich im Rah-
men des Haushaltsvoranschlags bewegt. 
Durch Anschaffungen für das Vereinshaus 
konnten die Überschüsse leicht abgebaut 
werden. Im übrigen ergab die Kassenprü-
fung, wie Kassenprüfer Rainer Roth der 
Versammlung vortrug, keinen Anlass zur 
Beanstandung, so dass dem Kassierer 
und dem Vorstand Entlastung für das Ge-
schäftsjahr 2006 erteilt wurde.

Die turnusmäßig anstehenden Neuwah-
len zum Vorstand führten zu folgenden 
Ergebnissen:

Erster Vorsitzender Peter Stommel, Zweiter 
Vorsitzender Leo Schorn, Erster Geschäfts-
führer Arno Engels, Zweiter Geschäftsfüh-
rer Dieter Lüdemann, Kassiererin Manu-
ela Benkert, Erster Gewässerwart Horst 
Ceulaers, Zweiter Gewässerwart Manfred 
Sauer, Arbeitseinsatzleiter Kai Grabe, Ju-
gendleiter Andreas Bollmann. Für das Amt 
des Sportwarts und des stellvertretenden 
Jugendleiters konnte kein Kandidat gefun-
den werden.

Der Vorstand wird zusätzlich noch Klaus 
Schelhase und Dr. Peter Meisner als Bei-
sitzer in den Vorstand berufen. Zur Unter-
stützung des Arbeitseinsatzleiters werden 
Peter Hartmann und Karl-Heinz Limbach 
eingesetzt.

Zu Kassenprüfern wurden Peter Greitsch, 
Rainer Roth und Ernst Alpert gewählt.
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Bevor es zu den normalen Vereinsehrungen 
kam galt es ein besonders verdienstvolles 
Mitglied zu Ehren, der sich von 1980 bis 
1991 als Fischereiaufseher engagierte, von 
1991 bis 2000 das Amt des 2. Geschäfts-
führers übernahm und seit dem 1. Mai 2005 
bis heute das Amt des 2. Vorsitzenden inne 
hatte nebenbei noch komm. die Kasse führ-
te. Von seinen 31 Jahren Vereinsmitglied-
schaft engagierte sich Manfred Moderegger 
also 12 Jahre als Fischereiaufseher und die 
anschließenden 15 Jahre im Vorstand des 
ASV-Rheidt. Das wäre schon mehr als die 
Berechtigung zum Ehrenmitglied ernannt 

zu werden.

Doch was Manfred Moderegger besonders 
auszeichnet sind alle die Tätigkeiten, die er 
neben seinen Vorstandsarbeiten – freiwillig 
und aus eigenem Antrieb - für den Verein 
leistete.

So gab es keinen Arbeitsdienst an der er 
nicht dabei war und tatkräftig zu Sache ging, 
auch bei allen Vereinsveranstaltungen war 
er an der Organisation und Durchführung 
maßgeblich beteiligt.

Doch seine größte Leistung leistete er der 
Errichtung des Vereinsheims.

Vom Vorstand wurde Manfred Mo-
deregger die Leitung des Umbaus 
übertragen.

Diese Entscheidung erwies sich für 
das Projekt als ein Glücksfall oh-
negleichen. Manfred Moderegger 
verstand sich nämlich nicht nur als 
Bauleiter, der anderen sagt, was 
sie tun sollen, sondern betätigte 
sich von der ersten Stunde an mit 
beispiellosem Einsatz an der Bau-
stelle als Handwerker in allen nur 
möglichen Gewerken, seien es 
Abbrucharbeiten, Rohrverlegungen, 
Schweißer- und Schlosser-, Mau-
rer- und Zimmerer-, Sanitär- und 
Elektro-, Wasser- und Abwasser-
installationsarbeiten. Mit riesigem 
Engagement, Energie und Tatkraft 
und vor allem mit einem gerade-
zu unglaublichen handwerklichen 
Geschick ausgestattet, hat er seit 
dem Baubeginn 1995 nahezu sei-
ne gesamte Freizeit mit Umbauar-
beiten am Vereinshaus verbracht. 
Es verging kaum ein Tag, an dem 
er nicht mehrere Stunden - meist 
völlig allein - rastlos arbeitete und 
die schwierigsten Dinge bewältigte. 
Er wurde die Seele des Hausbaus 
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des Vereins. Was er geleistet hat, 
kann niemand ermessen. Heute 
kann man sagen, dass der Plan, 
das frühere Betriebsgebäude am 
Stockemer See zum Vereinshaus 
umzugestalten, ohne Manfred 
Moderegger nicht zu verwirklichen 
gewesen. sondern kläglich geschei-
tert wäre.

Auf Antrag des Vorstands wurde 
Manfred Moderegger von der 
Versammlung einstimmig zum Eh-
renmitglied ernannt.

Für 20jährige Vereinsmitgliedschaft 
erhielt die silberne Ehrennadel 
Reinhard Netzel.

Für 30jährige Vereinsmitgliedschaft 
erhielt die goldene Ehrennadel 
Horst Ceulaers.

Für 40jährige Vereinsmitgliedschaft 
erhielt den Ehrenteller Manfred 
Schwittal.

Das goldene Verbandstreueabzei-
chen des RhFV von 1880 e. V. für 
über 40-jährige Mitgliedschaft im 
Verband erhielten Reiner Bernau, 
Georg Dreck und Manfred Schwit-
tal.

Zum Tagesordnungspunkt „Anfra-
gen und Mitteilungen“ wurde der 
Antrag von Georg Casparis, das 
Angeln mit dem Boot von Land aus 
freizugeben mit großer Mehrheit der 
Versammlung abgelehnt.

Der Vorstand gab bekannt, in 2007 
eine von außen zugängliche Toilette 
am Vereinshaus zu errichten und 
die Mitgliederversammlung ab 2008 
von November auf das Frühjahr zu 
Verlegen.




